
Eckernfeld hat das Rennen gemacht: Der Ortsteil im Norden ist der
familienfreundlichste in Bremerhaven. Die Kriterien für die große Serie
der NORDSEE-ZEITUNG haben 5000 Leser festgelegt. Sie haben
anhand eines Fragebogens entschieden, was Familienfreundlichkeit
ausmacht: die Sauberkeit etwa, Kriminalität im Ortsteil, der Schutz

vor Gewalt und die Verkehrsanbindung sind wichtig. Aber
auch die Unfallstatistik, die Zahl der Schulen und
Kindergärten und Betreuungsangebote sind unseren Lesern wichtig.

Wir haben Tausende von Daten über alle 23 Ortsteile gesammelt.
Ein Team der Hochschule begleitete das Projekt wissenschaftlich.

In 69 Folgen haben wir über alle Ortsteile berichtet. Am Montag
lesen Sie, was sich unsere Leser für Bremerhaven wünschen.
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Ortsteile Eckernfeld Klushof Mitte-Süd Mitte-Nord Leherheide-
West

Bürgerpark Fischerei-
hafen

Geesten-
dorf

Dreibergen Königs-
heide

Geeste-
münde-N

Stadtteil Lehe Lehe Mitte Mitte Leherheide Geestemünde Fischereihafen Geestemünde Wulsdorf Leherheide Geestemü

Einwohner 5 421 9 609 4 958 6 964 7 691 5 128 240 10 781 5 478 5 430 6 924

Fläche km2 1,95 2,23 7,41 0,92 1,88 4,03 12,11 1,17 1,60 2,30 1,93
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Gesamtwertung 3,95 3,84 3,63 3,60 3,51 3,44 3,39 3,35 3,23 3,16 3,08
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So familienfreundlich
ist unsere Stadt
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Nord
Specken-
büttel

Schiffdorfer-
damm

Jeduten-
berg

Wedde-
warden

Surheide Grünhöfe Goethe-
straße

Schierholz Geeste-
münde-Süd

Fehrmoor Twischkamp Busch-
kämpen

ünde Lehe
Schiffdorfer-
damm

Wulsdorf Weddewarden Surheide Geestemünde Lehe Lehe Geestemünde Leherheide Lehe Lehe

3 157 2 534 5 469 524 2 998 6 076 6 770 6 338 3 040 2 910 4 362 730

4,50 4,53 4,02 13,58 3,01 3,20 0,55 2,66 0,66 2,28 1,25 3,24

3,01 2,95 2,92 2,88 2,71 2,69 2,56 2,51 2,47 2,11 1,83 1,79
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s sieht so aus, als hätte Fa-
milie Kasper alles richtig ge-
macht. „Vor zwölf Wochen

bin ich mit meinem Mann und
meiner Tochter ins Eckernfeld ge-
zogen“, sagt Katharina Kasper.
Die Grundstücke sind groß und
relativ günstig. Da könne die klei-
ne Tochter prima spielen.

Eckernfeld ist der familien-
freundlichste Ortsteil in Bremer-
haven, und das feiern die Eckern-
felder bei Kaffee und Keksen im
Freizeittreff an der Mercatorstra-
ße. Mit dabei ist auch Jochen Jan-
ßen. Er ist Vorsitzender der Sied-
lergemeinschaft Eckernfeld und

E wohnt hier seit 1953. „Ich glaube,
dass die Strukturen hier für Fami-
lien einfach gut passen und freue
mich, dass wir den ersten Platz
beim Ortsteiltest belegt haben“,
sagt er und nippt an der Tasse
Kaffee vor ihm. Etwa 220 Mitglie-
der hat die Siedlergemeinschaft,
die es seit 1950 gibt. Knapp 5500
Menschen wohnen hier.

„Wir rücken hier immer dichter
zusammen“, sagt Janßen. Einige
Zeit sah es so aus, als würde die
Siedlung immer älter werden.
„Aber mittlerweile kommen im-
mer mehr junge Familien hier-
her.“ Schließlich habe man mit

dem Freizeittreff ein ganz ordent-
liches Angebot für die jüngeren
Leute. „Mein Sohn fährt nach der
Schule immer zunächst zum Treff
und erst dann nach Hause“,
scherzt Jochen Janßen.

Die Fahrt zum Freizeittreff ist
allerdings eine recht holprige An-
gelegenheit. Die Straßen im
Eckernfeld sind schlecht und
schütteln einen ganz schön
durch. „Aber so könnten die Fah-
rer auch nicht so sehr auf die Tu-
be drücken wie andernorts“, sagt
Andreas Giesges, der ebenfalls
Mitglied der Siedlergemeinschaft
ist. Die Straßen seien eigentlich

nie richtig fertig geworden, er-
zählt er. „Die Decke fehlt und
wird nur bei Kanalbauarbeiten er-
gänzt, wenn die Straße ohnehin
neu gemacht wird.“

Auch beim Thema Kinderärzte
geht ein kleiner Seufzer durch die
Runde. Da gebe es nur einen in
der Nähe. Der befindet sich aber
schon nicht mehr im Ortsteil.
Aber sonst scheint es den Eckern-
feldern an nichts zu fehlen. Jo-
chen Janßen gießt noch einen
Kaffee nach und klopft Katharina
Kasper auf die Schulter. Es sieht
so aus, als würde der Familie ihr
neues Zuhause gefallen. (msr)

„Wir rücken hier immer
dichter zusammen“
Im Eckernfeld ist die Freude über den Sieg beim Ortsteiltest groß – Siedlergemeinschaft feiert bei Kaffee und Keksen


